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Donnerstag, 12.09.2024 
um 19.00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
SITZUNG 
GEMEINDERAT
Rathaus/Bürgersaal

Samstag, 14. und 
21.09.2024
von 19.30 bis 22.00 Uhr

JUGENDTREFF OASE
Bürgerhaus
 

Freitag, 27.09.2024 
um 18.00 Uhr

VERNISSAGE ZUR 
AUSSTELLUNG VON
Beni Pletscher
Galerie "Alte Schmiede" 
Büsingen

Am Freitag, 
den 04. Oktober 2024 

bleibt das Rathaus
aufgrund des Feiertags 

am 03.10.2024 
geschlossen.
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Ihr nächstes GEMEINDEBLATT erscheint am 02.10.2024
Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis Mittwoch, 2825.09.2024 um 13.00 Uhr, an gemeinde@buesingen.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Büsingen

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:  
Bürgermeisterin Vera Schraner oder der/die von ihr Beauftragte/n. 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:  
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende der jeweiligen Fraktion

Verantwortlich für die Kirchen- und Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 
Für die Veröffentlichung von Vereins- und anderen Mitteilungen wird 
keine Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil:  
Primo Verlag, Anton Stähle GmbH & Co. KG,, Meßkircher Straße 45, 
78333 Stockach,  Tel.: 07771/9317-11, Fax: 07771/9317-40,  
Email: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

IMMER AKTUELL: www.buesingen.de

Grünmüll-Abfuhr- ab 07.00 Uhr 
jeden Mittwoch

Schwarzkehricht-Abfuhr  
(14-täglich ab 13.00 Uhr)
Donnerstag, 05.09.202

Donnerstag, 19.09.2024

Mittwoch, 02.10.2024

Gelber Sack (ab 7.00 Uhr)
Donnerstag, 26.09.2024

Giftmüllsammlung 
(16.00 bis 18.00 Uhr)
Mittwoch, 25.09.2024
Herblingen, Schulhaus Kreuzgut
Trüllenbuck 23

Bitte Hinweise auf unserer 
Homepage beachten 

https://www.buesingen.de/de/
Rathaus/Abfallentsorgung
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WICHTIGE RUFNUMMERN & TERMINE

Schweiz  (aus dem Schweizer Netz) 
Feuerwehr  0049 7732 19222 
Polizei Notruf  117 
ärztlicher Notruf (Rettung)  144 
Notfallpraxis der Hausärzte  052 6343400 
(wenn Hausarzt nicht erreichtbar)   

Zahnärztlicher Notfalldienst  044 2893307 
Toxikologisches Zentrum (Vergiftungen )  145 
Polizei Schaffhausen (nicht Notruf)  052 6242424 
Kantonsspital Schaffhausen 052 6343434 
Tierrettung Schaffhausen und Thurgau  076 4336063 
  
WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN IN SCHAFFHAUSEN 
Sasag (Kabelfernsehen)  052 6330177 
Stadtverwaltung Schaffhausen  052 6325111 
SH Power (Störungen und Wasserrohrbruch)  052 6241300

GEMEINDEVERWALTUNG BÜSINGEN 
Rufnummer 
aus Deutschland:  07734/9302-30 
aus der Schweiz:  052 63400-20 
E-Mail:  gemeinde@buesingen.de 
Webseite:  www.buesingen.de 

Öffnungszeiten Gemeinde 
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag  08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin 
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 – 17.00 Uhr 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Dienstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  8.30 – 10.30 Uhr 

Sie erreichen uns während den Öffnungs-
zeiten unter folgenden Rufnummern:
Bürgermeisterin  93 02 31 
Vera Schraner  schraner@buesingen.de 

Sekretariat Bürgermeisterin 93 02 30 
Gabriele Finsler  finsler@buesingen.de

Hauptamt, Ordnungsamt, 
Standesamt inkl. Friedhof 
Lukas Fendrich  93 02 33 
  fendrich@buesingen.de

Deutschland  (aus dem Deutschen Netz) 
Feuerwehr und ärztlicher Notruf  112 
Polizei Notruf  110 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
(wenn Hausarzt nicht erreichbar) 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 120 12000
(wenn eigener Zahnarzt nicht erreichbar) 
Hegau-Bodenseeklinik Singen  07731 890 
Polizeiposten Gottmadingen  07731 14370 
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg  0761 19240 
Tierrettung LV Südbaden e.V.  0160 5187715 

Bausachen/techn. Dienste 
Marina Brain  93 02 34 
  brain@buesingen.de 
Einwohnermeldeamt 
Petra Bauer  93 02 29 
  meldeamt@buesingen.de 
Elke Ritter  93 02 26 
  ritter@buesingen.de 

Finanzen 
Sophia Baube  93 02 22 
  baube@buesingen.de 
Claudia Hilpert  93 02 36 
  hilpert@buesingen.de 
Gemeindekasse 
Petra Gabriel  93 02 21 
  gabriel@buesingen.de
 
Wasser/Abwasser u. Kita-Gebühren 
Anita Steiner  93 02 28 
Di u. Do zu 
den Öffnungszeiten  steiner@buesingen.de 

Vermietung Räume Bürgerhaus/
Nachmittagsbetreuung Schule 
Gudrun Weber  0175 4956005 
  weber@buesingen.de 

Bauhof 
Christoph Kauffmann  0041 79 525 56 13 
Ralf Oexle  0041 79 1246418

Hausmeister
Bernd Baumgartner  0041 79 1796838

Kläranlage 
Helmut Güntert  0041 79 3479719 

Grundschule 
Manuela Amann  6377 

Kindertagesstätte 
Susanne Scholz  1404 

Wassermeister  
Joachim Zimmermann  934064 
Mobil  0171 1242794 

Jagdaufseher 
Helmut Weiss  0041 79 6853412

Förster 
Peter Baumann  07736 9248230 
Mobil 0176 18001539 
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Haben Sie Fragen, Anregungen, Kritik oder 
gute Ideen für unser Dorf? Treff en Sie mich am 
Bürgergespräch. Ich freue mich auf Sie!
 
Mittwoch, 25.09.2024 um 19 Uhr auf dem 
Spielplatz Stemmer
 
Die Bürgergespräche fi nden bei jedem Wetter 
statt.
 
Bitte Sitzgelegenheit mitbringen
 
Herzliche Grüße
Ihre Vera Schraner

Einladung zum Bürgergespräch

Jubilare des Monats
Im September feiern folgende Jubilare Geburtstag:

Herzlichen Glückwunsch
 

Frau Frigga Buck-Jena
zum 89. Geburtstag am 03. September

Frau Elisabeth Krause
zum 88. Geburtstag am 10. September

Frau Yvonne Tanner
zum 88. Geburtstag am 15. September

Herr Jürgen Ringling
zum 81. Geburtstag am 26. September

Frau Ursula Wachter
zum 83. Geburtstag am 29. September
 
Die Gemeinde Büsingen wünscht von Herzen alles Gute! 
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AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Gestalten Sie mit...

 

TAG DER OFFENEN TÜR IM

MARIA-WEISS-HAUS
Samstag, 21. September 2024 von 13 – 15 Uhr

Junkerstrasse 66

 

Gestalten Sie mit und beantworten Sie unsere Fragen auf der Rückseite. Kommen Sie vorbei und besichtigen Sie das 

denkmalgeschützte Gebäude Maria-Weiss-Haus mit seinen schönen Räumen.

 

Dieses ortsbildprägende Gebäude ist seit 2013 im Eigentum der Gemeinde Büsingen und sucht nun seinen Bestim-

mungszweck!

 

Da sich das Gebäude im Sanierungsgebiet Ortskern befindet, ist eine Förderung von bis zu 50% der Kosten möglich.

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Mitgestalten. Den Fragebogen können Sie am Tag der offenen Tür im Maria-

Weiss-Haus in die vorgesehene Box oder in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung einwerfen. Gerne auch per 

E-mail an gemeinde@buesingen.de.

 

Unter den Teilnehmenden verlosen wir einen CHF 50.- Gutschein von unserem Dorfladen.

 

Herzliche Grüße Ihre Vera Schraner
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Gestalten Sie mit...

Das Maria-Weiss-Haus an der Junkerstrasse 66 sucht seinen Bestimmungszweck.

Vielen Dank fürs Beantworten der folgenden Fragen:

 

Die Gemeinde Büsingen soll das Gebäude behalten und sanieren. 

Es soll im Eigentum der Gemeinde verbleiben.  ja   nein

 

Das Gebäude soll für die Bürgerinnen und Bürger sowie für die Gemeinde wie folgt genutzt werden:

 

   Wohnraum

   Ort der Begegnung

   Museum

   Räume für Vereine

   Büro für Nachbarschaftshilfe

   Räume für Kindertagespflege

   Angebote für Familien

   Kulturelle Angebote

   Nahversorgung

 

Meine Ideen:

 

 

 

 

Das Gebäude soll veräußert werden.   ja   nein

 

 

Name:  Vorname: 

 

Strasse:  Tel. Nr. 

 

Vielen Dank!

Den Fragebogen können Sie am Tag der offenen Tür im Maria-Weiss-Haus in die vorgesehene Box oder in den Briefkasten der 

Gemeindeverwaltung einwerfen. Gerne auch per E-mail an gemeinde@buesingen.de.
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 18.07.2024
Beschluss über die Durchführung von Veranstaltungen als 
seltenen Veranstaltungen gemäß der Freizeitlärmrichtlinie 
Die Durchführung von Veranstaltungen im Strandbad Lido wurde 
mit der Vergabe der Pacht an die Betreiberin Lorena Strohner am 
25.11.2021 vom Gemeinderat einstimmig gutgeheißen. Nach 2 er-
folgreichen Sommersaisons kann man sagen, dass das Konzept der 
nunmehr zwei Pächterinnen aufgeht und sich das Strandbad Lido 
über die Grenzen hinweg einen Namen gemacht hat.
 
Die Gemeinde Büsingen ist Verpächterin der Anlage und befürwor-
tet, wie vom Gemeinderat beschlossen, ein lebendiges Konzept mit 
Veranstaltungen im Büsinger Strandbad. Gleichzeitig ist die Ge-
meinde auch verpflichtet, die Gesundheit ihrer Bewohner:innen vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen, wie bspw. Lärm, zu schützen.
 
Um den Veranstaltungen im Lido einen rechtlichen Rahmen bzgl. 
der Immissionen zu geben, haben die Pächterinnen gemeinsam mit 
Frau Scheufler von der Gewerbeaufsicht des Landratsamts Lärm-
messungen vorgenommen, den Limiter der Musikanlage durch 
einen Fachkundigen entsprechend eingepegelt sowie die Einstel-
lungen manipulationssicher (mittels Passwort) geschützt. Damit ist 
technisch sichergestellt, dass die maximal zulässige Lautstärke nicht 
mehr überschritten werden kann.
 
Gemäß Freizeitlärmrichtlinie (Anlage) dürfen bei Veranstaltungen 
im „Regelbetrieb“ die unter Ziffer 4.1. und 4.3 angegebenen Immis-
sionsrichtwerte „Außen“ nicht überschritten werden.
 
Für „seltene Veranstaltungen“ ist unter Ziffer 4.4 „Sonderfallbeurtei-
lung bei seltenen Veranstaltungen mit hoher Standortgebunden-
heit oder sozialer Adäquanz und Akzeptanz“ definiert:
Bei Veranstaltungen im Freien und/oder in Zelten können die unter Zif-
fer 4.1 bis 4.3 genannten Immissionsrichtwerte mitunter trotz aller ver-
hältnismäßigen technischen und organisatorischen Lärmminderungs-
maßnahmen nicht eingehalten werden.
 
4.4.1
In Sonderfällen können solche Veranstaltungen gleichwohl zulässig 
sein, wenn sie   
- eine hohe Standortgebundenheit oder soziale Adäquanz und Akzep-
tanz aufweisen und zudem 
- zahlenmäßig eng begrenzt durchgeführt werden.
 
Mit E-Mail vom 3.6.2024 legten die Pächterinnen eine Argumenta-
tion für die Durchführung der geplanten Veranstaltungen für die 
laufende Saison vor, mit dem Bedürfnis, eine schriftliche Stellung-
nahme von Seiten Gemeinde zu erhalten, die festhält, dass die An-
lässe einen Mehrwert für Büsingen und die Region bieten und eine 
soziale Adäquanz sowie Akzeptanz aufweisen.
 
Dazu heißt es in der Freizeitlärmrichtlinie: Von sozialer Adäquanz und 
Akzeptanz ist auszugehen, wenn die Veranstaltung eine soziale Funkti-
on und Bedeutung hat. (...)
 
Aufgrund der Tragweite der Entscheidung, liegt diese Beschlussfas-
sung nun dem Gemeinderat vor. Die Verwaltung schlägt vor, sich 
auf die Freizeitlärmrichtlinie zu stützen und die Veranstaltungen auf 
dem Gemeindegebiet gesamthaft zu betrachten. Zukünftig sollen 
die Veranstalter von seltenen Veranstaltungen gem. Freizeitlärm-
richtlinie an die Termin-koordinationssitzung der Vereine eingela-
den werden, so können die geplanten Veranstaltungen, sofern im 
Rahmen der Freizeitlärmrichtlinie, koordiniert werden.
Für das Lido Strandbad sollen max. 3 Veranstaltungen als „seltene 
Veranstaltungen“ erlaubt werden.

Voraussichtlich fallen im Weiteren folgende Veranstaltungen als 
„seltene Veranstaltungen“ unter die Freizeitlärmrichtlinie:

•	 Büsinger Buurefasnacht
•	 Veranstaltung Bürgerhausplatz zum Slowup (Sonntag)
•	 Sommerfest Wagenteam (auf Höhe Alpenweg)
•	 Fischerfest (Rheinhölzle)
•	 Büsinger Dorfchilbi
•	 Päddy´s Oktoberfest (Goethestraße)
 
Die soziale Akzeptanz sowie Adäquanz ist bei der Mehrheit der be-
reits seit Jahrzenten stattfindenden traditionellen Veranstaltungen 
gegeben. An der Koordinierungssitzung der Vereine sollen die Rah-
menbedingungen für die seltenen Veranstaltungen gem. Freizeit-
lärmrichtlinie festgelegt werden.
Eine grundsätzliche Verpflichtung zur Einpegelung besteht laut 
Frau Scheufler nicht. Die Einpegelung sowie der Einbau eines Limi-
ters oder eine Überwachungsmessung, sind Möglichkeiten für Ver-
anstalter zur Eigenüberwachung.
 
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt, die Durchführung von Veranstal-

tungen als seltene Veranstaltungen im Rahmen der Freizeitlärm-
richtlinie auf dem Gemeindegebiet zuzulassen. Die Kontrolle 
über die Anzahl der Veranstaltungen sowie die Einhaltung der 
Immissionswerte für das Lido Strandbad, unterliegt der Gewer-
beaufsicht des Landratsamts Konstanz sowie der Gemeindever-
waltung Büsingen.
Der Beschluss wurde bei 8 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 0 
Enthaltungen angenommen.
 

2. Für das Lido Strandbad Büsingen beschließt der Gemeinderat 
ab der Saison 2025 max. 3 Veranstaltungen als „seltene Veran-
staltungen“ zuzulassen.
Der Beschluss wurde bei 9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 
Enthaltungen angenommen.

  
Antrag auf Bauvorbescheid 
Änderung eines Schopfes in eine Wohneinheit auf einer 
best. Garage mit Schopf 
Stemmerstraße, Flst 5364 
Die Bauherrschaft beabsichtigt auf der bestehenden Garage, im 
nördlichen Bereich des Grundstücks, den Ausbau des Schopfes zur 
Wohneinheit.
 
Lt. Bebauungsplan dürfen Nebengebäude, wie Garagen, außerhalb 
des Baufensters liegen.
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt, wäre es evtl. denkbar, dass 
eine Befreiung für den Einbau der Wohnung erteilt werden könnte. 
Das Baurechtsamt möchte das im Zuge der Bauvoranfrage prüfen.
In Zeiten der Nachverdichtung von bebauten Gebieten, ist der Aus-
bau von Nutzfläche in Wohnfläche eine Möglichkeit nachhaltigen 
Wohnraum zu schaffen.
 
Ein Teil der Gemeinderäte ist sich einig, dass man der Ausnahme 
nicht zustimmen könne, da erst vor zwei Jahren der Bebauungsplan 
für das Gebiet geändert wurde und man dort die Baufenster defi-
niert hätte.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Bauvorbescheid wie vor-
gestellt zu.
Der Beschluss wurde bei 2 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen abgelehnt.
  
Antrag auf Bauvorbescheid 
Errichtung eines Aparthotels mit 5 Appartments 
Junkerstraße, Flst.-Nr. 152 
Auf dem bereits bebauten Grundstück soll im rückwärtigen Be-
reich ein Hotel mit Apartments errichtet werden. Die Bauherrschaft 
möchte mit dem Antrag lediglich die Möglichkeit der Bebauung aus 
städtebaulicher Sicht prüfen lassen.



8 | Mittwoch, 04. September 2024 GEMEINDEBRIEF BÜSINGEN AM HOCHRHEIN

Hierzu wird vom Baurechtsamt noch die Geschossflächenzahl sowie 
die Kubatur zur Prüfung des Bauvorhabens abgefragt. Stellplätze 
sind für das geplante sowie für das best. Gebäude nachgewiesen. 
Die Abstandsflächen sind vermasst, jedoch ohne zeichnerische Dar-
stellung im Lageplan eingereicht. Ein Bebauungsplan liegt nicht vor 
und somit erfolgt die Beurteilung nach § 34 BauGB.
 
Der Gemeinderat hat gesamthalft zu viele Vorbehalte, daher wird 
der Antrag auf Bauvorbescheid abgelehnt.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Bauvorbescheid wie vor-
gestellt zu.
Der Beschluss wurde bei 2 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen abgelehnt.
  
Antrag auf Baugenehmigung 
Anbau eines Wintergartens an best. Einfamilienhaus 
Schützenstraße, Flst.-Nr. 417/1 
Die Bauherrschaft möchte im Erdgeschoss an die östliche Giebel-
wand einen Wintergarten anbauen. Die Abstandsflächen werden 
eingehalten. Ein Bebauungsplan liegt nicht vor und somit erfolgt 
die Beurteilung nach § 34 BauGB.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung wie 
vorgestellt zu.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
  
Nachträglicher Antrag auf Rückbau Ufermauer u. neu 
errichtete Treppenanlage, Flst.Nr. 70, Gemarkung Büsingen 
Am 17.6.2024 erhielt die Gemeindeverwaltung die Information über 
den nachträglichen Antrag durch die Untere Wasserbehörde.
Der Antrag wurde erst im Nachgang vom Bauherrn zur Durchfüh-
rung bei der Unteren Wasserbehörde gestellt. Die Örtlichkeiten 
wurden seitens der Wasserwirtschaft zwischenzeitlich besichtigt 
und der Antrag geprüft.
 
Auszug aus der Stellungnahme der Unteren Wasserbehörde:
Aus Sicht der Unterzeichnerin und dem Vertreter des Kraftwerks Schaff-
hausen als Gewässerunterhaltspflichtiger stellte sich die Situation so 
dar, dass die neu errichtete Treppenanlage wesentlich niedriger ist als 
die zuvor vorhandene, betonierte Ufermauer und diese durch die terras-
sierte Bauweise weniger wuchtig in Erscheinung tritt, sie wurde außer-
dem aus Natursteinen errichtet. 
 
Von Herrn Hunziker, Vertreter des Kraftwerks Schaffhausen, wurde vor 
Ort noch einmal ausgeführt, dass aus seiner Sicht an dieser Stelle keine 
ökologischen Verbesserungen durch andere Maßnahmen möglich ge-
wesen wären. 
 
Aus Sicht der Teilnehmer vor Ort ist durch die Neugestaltung keine Ver-
schlechterung entstanden, durch die Verwendung von Natursteinen 
und die niedrigere Gestaltung wirkt die Verbauung weniger wuchtig. 
 
Mit dem Bauherrn wurde vor Ort außerdem vereinbart, dass auf der 
untersten Treppenebene (Gewässerrandstreifen) eine Bepflanzung mit 
standortgerechter Vegetation und heimischem Saatgut erfolgen sollte, 
sodass der Gewässerrandstreifen eine Begrünung und weitere ökologi-
sche Aufwertung erhält, was die Situation ebenfalls verbessert.
 
Frau Ille von der Unteren Wasserbehörde hat die Verwaltung am 9.7. 
noch in Kenntnis gesetzt, dass alle anderen beteiligten Träger öf-
fentlicher Belange dem nachträglichen Antrag zugestimmt haben 
(Naturschutz, Landebetrieb Gewässer (Gewässerbetteigentümer), 
Fischereiaufsicht CH, Wasserschutzpolizei, Schifffahrtsamt, Landes-
amt für Denkmalpflege – Bereich Feuchtbodenarchäologie). Dar-
über hinausgehende Nebenbestimmungen als denen in der Stel-
lungnahme der Wasserwirtschaft vorgeschlagenen bedarf es von 
Seiten der vorgenannten Fachbehörden nicht.

Vergabe Gerüstbauarbeiten 
Sanierung Bürgerhaus 
Für die Montage der PV-Anlage, den Sonnenschutz, die Malerar-
beiten am Dachüberstand sowie für den Fensterbauer ist ein Fas-
sadengerüst erforderlich. Das Gerüst wird allseitig um das Gebäude 
gestellt und ist mit 16 Wochen Standzeit geplant. 
Es wurden 5 Firmen aus Deutschland und der Schweiz angeschrieben, 
davon reichten 3 Firmen ein Angebot für die Gerüstbauarbeiten ein.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge
 
1. HM Gerüstbau, Schaffhausen 31.175,60 CHF 33.357,89 €
2. Bieter 42.651,20 CHF 45.636,78 €
3. Bieter 44.500,00 CHF 47.615,00 €
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Gerüstbauarbeiten an 
die Fa. HM Gerüstbau in Schaffhausen, Schweiz.
Der Beschluss wurde bei 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Ent-
haltungen angenommen.
  
Vergabe Malerarbeiten, außen
Sanierung Bürgerhaus 
Vorgesehen sind Holzschutzarbeiten am gesamten Dachgesims 
sowie an allen sichtbaren Holzelementen, außen. Sowie die Däm-
mung der Fensterelemente im Brüstungsbereich und vereinzelte 
Ausbesserungen an der Fassade.
 
Es wurden 3 Firmen aus Deutschland und der Schweiz zur Ange-
botsabgabe angefragt.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge
 
1. Schwaninger, Beringen 39.621,65 CHF 42.395,17 €
2. Bieter     44.965,35 €
3. Bieter 56.874,60 CHF 60.855,82€
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Malerarbeiten, außen, 
an die Fa. Schwaninger in Beringen, Schweiz. Dem Beschluss wurde 
einstimmig zugestimmt.
  
Vergabe Fensterbau-/Instandhaltungsarbeiten 
Sanierung Bürgerhaus 
Im Allgemeinen sind die Holz-Aluminiumfenster im gesamten Rat-
haus noch in einem sehr guten Zustand. Lediglich muss das gesamte 
Fensterelement auf der Nordseite vom Jungendtreff, Rechnungsamt, 
Bürgermeisterin und Chorraum erneuert werden. Auf Grund der Lage 
(Nord-West Ecke, kein Heizkörper) entsteht Kondenswasser, welches 
die Fenster über die Jahre zu stark beschädigt hat. Eine Reparatur ist 
nicht möglich. Ebenso wird die Haupteingangstüre ersetzt und mit 
einer Panikfunktion ausgestattet. Sämtliche Fensterflügel werden 
gewartet sowie der innere und äußere Wandanschluss abgedichtet.
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Es wurden 3 Firmen aus Deutschland und der Schweiz zur Ange-
botsabgabe angefragt.
 
Auf Grund der der längeren Lieferfristen von Bieter 1 und der da-
raus entstehenden Mehrkosten für die Gerüstmiete durch längere 
Standzeiten, wird zur Vergabe Bieter 2 vorgeschlagen.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge
 
1. Bieter 30.294,75 CHF 32.415,38 €
2. Fa. Suter, Neuhausen 30.565,75 CHF 32.705,35 €
3. Bieter     37.940,40 €

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Fensterbau-/Instand-
haltungsarbeiten an die Fa. Suter in Neuhausen, Schweiz.
Der Beschluss wurde bei 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen angenommen.
  
Vergabe Austausch Lamellenfenster 
Sanierung Bürgerhaus 
Im Leistungsumfang sind enthalten der Austausch der Lamellen-
fenster, sowie Abdichtungsarbeiten am Fußpunkt der schrägen 
Leichtmetallfassade und die Reparatur der Rankhilfen für die Fassa-
denbepflanzung.
 
Es wurden 3 Firmen aus Deutschland und der Schweiz zur Ange-
botsabgabe angefragt.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge:
 
1. Fa. Konzept, Radolfzell  39.984,45 €
2. Bieter 38.892,85 CHF 41.615,35 €
3. Bieter  44.973,65 €
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe für den Austausch der 
Lamellenfenster an die Fa. Konzept in Radolfzell. Dem Beschluss 
wurde einstimmig zugestimmt.
 
Vergabe Sonnenschutz 
Sanierung Bürgerhaus 
Für den sommerlichen Wärmeschutz ist im Bereich Bürgersaal, 
neues Trauzimmer und Treppenhaus DG ein außenliegender Son-
nenschutz vorgesehen. Die Ausführung erfolgt mit einem Textil-
screen, da diese dezenter an der Fassade wirken und der Blick nach 
draußen weiterhin ermöglicht.

Es wurden 4 Firmen aus Deutschland und der Schweiz zur Ange-
botsabgabe angeschrieben.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge
 
1. RS Reck, Steißlingen  19.093,40 €
2. Bieter 23.340,40 CHF 24.974,23 €
3. Bieter 23.945,20 CHF 25.621,36 €
4. Bieter 24.211,20 CHF 25.905,98 €
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe für die Montage des Son-
nenschutzes an die Fa. RS Reck in Steißlingen. Dem Beschluss wurde 
einstimmig zugestimmt.
  
Vergabe PV-Anlage 
Sanierung Bürgerhaus 
Geplant sind ca. 350 qm Fläche für die Photovoltaik mit einer Leis-
tung von ca. 65kWp auf den Dächern nach Osten und Westen. Zu-
nächst hätte man geprüft, wieviel Strom das Haus benötige und 
wieviel Strom man mit der möglichen Fläche erzielen könnte. Als Er-
gebnis wäre eine Anlage mit 65 kWp denkbar. Die Anlage ist förder-
fähig. Der überschüssige Strom soll ins Netz eingespiesen werden. 
Die Genehmigung der EKS liegt seit dem 13.8.2024 vor.

Es wurden 3 Firmen zur Angebotsabgabe angefragt.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und unter Berück-
sichtigung der Rabattierung (ohne Skontoabzug) ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge:
 
1. Weber Metallbau, Dachsen 96.961,54 CHF 103.748,85 €
2. Bieter 104.647,77 CHF   111.973,11 €
3. Bieter  114.505,37 €
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe an die Fa. Weber Metall-
bau, Dachsen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Anmerkung zu den Vergaben Sanierung Bürgerhaus: Angebote aus 
der Schweiz werden mit dem Umrechnungsfaktor von 1,07 für 2024 
auf Euro errechnet.
  
Vergabe Digitalfunk Feuerwehr 
Im Landkreis Konstanz soll die Alarmierung der Feuerwehr zukünf-
tig über den Digitalfunk erfolgen. Von Seiten des Landratsamtes ist 
die Umstellung bereits in vollem Gange und bei den ersten Kommu-



10 | Mittwoch, 04. September 2024 GEMEINDEBRIEF BÜSINGEN AM HOCHRHEIN

nen wurde bereits auf Digitalfunk umgestellt. Für die Beschaffung 
der Funkgeräte bei den Feuerwehren vor Ort sind die Gemeinden 
selbst verantwortlich. Für die Beschaffung der Ausstattung sind im 
Haushalt 2024 20.000 Euro eingestellt. Das Landratsamt gewährt für 
die Anschaffung der Ausstattung einen Zuschuss. Ein entsprechen-
der Zuschussantrag wurde Anfang 2024 gestellt und das Landrat-
samt hat bereits eine Bescheinigung auf Unbedenklichkeit für den 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn zur Beschaffung von Digitalfunkge-
räte der Gemeinde ausgestellt.
 
Bereits Ende 2023 hat unser Kommandant, Herr Wigger verschiede-
ne Angebot für die Funkgeräte und das weitere notwendige Mate-
rial angefragt. Mittlerweile liegen zwei vergleichbare Angebot vor.
 
Angebot 1:
Das wirtschaftlichste Angebot wurde von der Firma MEDER Comm-
Tech GmbH aus Singen vorgelegt und beläuft sich auf 17.411,01 Euro.
 
Angebot 2:
Das Angebot des zweiten Anbieters beläuft sich auf 19.385,56 Euro.
 
Bei dem Angebot der Firma MEDER fehlen aktuell noch die Kosten 
für die Montage des Funkgeräts im neuen GW-T. Wir gehen hier 
von max. 1.000 Euro Mehrkostenaus. Beim zweiten Anbieter ist die 
genaue Anzahl an Handbedienteilen noch unklar. Dies bedeutet je-
doch zusätzliche Kosten.
 
In den Angeboten ist zunächst der Digitalfunk für 3 Fahrzeuge, 2 
Funkgeräte für das Feuerwehrhaus und ein Handfunkgerät für den 
Einsatzleiter enthalten. Diese Geräte dienen in erster Linie dem Aus-
tausch zwischen der Feuerwehr und der Leitstelle.
 
Die weiteren Handfunkgeräte für den Funk im Einsatz vor Ort (Feu-
erwehrintern) sollen erst in den kommenden Jahren ersetzt werden. 
Die aktuellen Funkgeräte können, trotz der Umstellung beim Land-
kreis, noch weiterverwendet werden.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Digitalfunkgeräte an 
die Firma MEDER CommTech GmbH gemäß dem vorliegenden An-
gebot. Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
  
Vergabe der Kanalreinigung und TV-Untersuchung 
im Rahmen der EKVO 
Die letzte Eigenkontrolle der Abwasseranlagen fand 2013 statt. 
Die damals aufgenommenen Schäden wurden nicht saniert, daher 
muss nach EKVO eine erneute Untersuchung nach 10 Jahren anstatt 
nach 15 Jahren erfolgen.
Das Büro Reckmann hat die Ausschreibung erstellt und es wurden 7 
Firmen aus Deutschland und der Schweiz angeschrieben. Ein Ange-
bot wurde eingereicht. Alle deutschen Firmen haben aufgrund der 
zollrechtlichen Bedingungen und den daraus resultierenden Auf-
wänden abgelehnt. Die Submission fand am 24.06.2024 statt.
 
Das Angebot der Fa. Mökah aus Neuhausen, Schweiz, wurde 
fachtechnisch und rechnerisch geprüft und liegt, einschl. Abgebot, 
bei 113.136,60 Euro brutto.
Die Kostenberechnung vom 21.05.2024 lag bei 109.477,19 Euro. 
Somit liegen wir bei rund 3.700,- Euro Mehrkosten.
Im Gemeinderat entsteht eine Diskussion über die Angebotshöhe. 
Die Mehrheit erachtet den Preis für die Befahrung als zu hoch und 
bemängelt, dass nur ein Angebot vorliegt.
 
GR Hendrik Güntert stellt den Antrag, den Beschluss zu vertagen, 
um weitere Angebote anzufragen. Der Antrag wurde bei 9 Ja-Stim-
men, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung angenommen.
  
Vergabe Schulküche 
Die in die Jahre gekommene Schulküche kann dieses Jahr ersetzt 
werden, nachdem bereits schon vor 4 Jahren bei einer Begehung 
mit dem Gemeinderat der Handlungsbedarf festgestellt wurde.

Herde und Backöfen sind nicht mehr voll funktionsfähig und eine 
neue Wasser- und Abwasserleitung ist erforderlich.
Im Austausch mit der Schulleitung und der Nachmittagsbetreuung 
wurden verschiedene Varianten durchgesprochen. Da durch die 
erhöhte Schülerzahl zusätzlicher Raumbedarf entsteht, fiel die Ent-
scheidung auf die Verlegung der Schulküche Richtung Flur, weg von 
der Fensterfront. Somit kann der vordere Teil der Küche als Unter-
richtsraum für Kleingruppen genutzt werden.
Die neue Schulküche wird mit zwei Backöfen, einer davon kombi-
niert mit Mikrowelle, vier Kochplatten und einem Kühlschrank mit 
Gefrierfach ausgestattet. Auf Wunsch der Schulleitung wird ein Teil 
der Küchenzeile für die Schulkinder mit zwei Herdplatten tiefer, auf 
Kinderhöhe, ausgeführt.
Zusätzlich zur Küche wird es eine mobile Theke für die Essensaus-
gabe der Mittagsbetreuung geben. Diese wird im neuen Schuljahr 
durch die hohe Schüleranzahl im Foyer stattfinden.
Die Auswahl der Fronten und Griffe wird nach Vergabe mit Abspra-
che der Schule stattfinden.
 
Zur Sanierung der Schulküche wird das Zimmer neu gestrichen, 
der Bodenbelag ausgetauscht, Elektro-Installationen verlegt sowie 
die Wasser- und Abwasserleitung erneuert. Die Kosten hierfür sind 
ebenfalls im HH24 enthalten.
 
Es wurden 3 Firmen aus Deutschland und der Schweiz angeschrie-
ben.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung ergibt sich folgen-
de Bieterrangfolge:
 
1. inpuncto, Gottmadingen-Bietingen 18.700,00 €
2. Bieter  19.115,00 €
3. Bieter  28.068,13 € (30.032,90 CHF)
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Schulküche an Fa. in-
puncto, Gottmadingen-Bietingen. Dem Beschluss wurde einstim-
mig zugestimmt. 
 
Vergabe Umgebungsarbeiten Eingang Kindergarten 

Im Eingangsbereich des Kindergartens steht die Bürgermeisterei-
che von BM a.D. Gunnar Lang, welche den Plattenbelag zum Haup-
teingang durch die Wurzelbildung anhebt und Stolperfallen ent-
standen sind.
Um den Wurzeln den benötigten Freiraum zu geben, wird der be-
stehende Weg neu in einem Bogen verlegt. Vorhandene und kaput-
te Sträucher werden ersetzt.
Im gleichen Zuge bekommt der Kindergarten eine Beschriftung und 
das Glasvordach wird renoviert (Hölzer geschliffen und lackiert, die 
Glasscheiben ins Gefälle gelegt).
Die Beschriftung des Kindergartens soll malerisch auf die vorhan-
dene, halbrunde Betonwand ausgeführt werden. Das Layout hier-
für liegt noch nicht vor und wird zusammen mit dem Kindergarten 
ausgesucht.
 
Es wurden 3 Firmen aus Deutschland und der Schweiz angeschrie-
ben. Zwei Angebote wurden eingereicht.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und ergibt sich 
folgende Bieterrangfolge
 
1. Grimm, Frauenfeld 13.162,90 CHF
2. Bieter  14.325,40 CHF
 
Aufgrund einiger Unklarheiten bzgl. der Sanierung des Glasvor-
dachs und der Höhe der Kosten, stellt GR Sandra Wacker den Antrag, 
den Tagesordnungspunkt zu verschieben.
Dem Antrag wurde bei 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 1 Enthal-
tungen zugestimmt.
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Anpassung der Benutzungsordnung der Kindertagesstätte 
Rheinwiese 
Der Tagesordnungspunkt wird nochmals im Ausschuss beraten und 
deshalb vertagt.
  
Nahverkehrsplan Landkreis Konstanz – Anhörungsverfah-
ren 
Der Landkreis Konstanz hat zusammen mit der IGDB Verkehrspla-
nung + Beratung einen neuen Nahverkehrsplan erarbeitet. Dieser 
bildet die Grundlage für den langfristigen Ausbau des öffentlichen 
Personennahverkehrs (ÖPNV) im Landkreis Konstanz. Darüber hin-
aus wurden den ÖPNV ergänzende Mobilitätsformen und -konzep-
te in den Planungen berücksichtigt.
 
Folgende Maßnahmen betr. der Linie 403 sind geplant:
•	 Im Bereich Büsinger Str./Auf der Höhe (Erschließung u.a. Einkaufs- 

und Sportzentrum) in Gailingen soll eine neue Haltestelle einge-
richtet werden. Für die Umsetzung ist die Gemeinde Gailingen 
zuständig.

•	 Die Linienführung der bis Büsingen fahrenden Fahrten der Bus-
linie 403 soll wie folgt angepasst werden: Aus Gottmadingen 
kommend soll ab der Haltestelle Gailingen, Jugendwerk über 
Kapellenstr., Strandweg und Rheinstraße zum bestehenden Lini-
enweg gefahren werden (analog in Gegenrichtung). Unterwegs 
sollen die neuen Haltestellen "Obergailingen", "Rheinuferpark", 
"Rheinbrücke/Abzw. Diessenhofen" und "Schulstraße" bedient 
werden. Über deren genaue Lage und Einrichtung entscheidet 
die Gemeinde Gailingen.

•	 Das Fahrtenangebot der Buslinie 403 ist so zu ergänzen, dass der 
Mindestbedien-standard gemäß Kapitel 3.2.2 (Mobilitätsgaran-
tie) in Gailingen erfüllt wird: Hierzu sollen an Sonn- und Feierta-
gen zwischen 5 und 7 Uhr zwei zusätzliche Fahrtenpaare einge-
richtet werden.

•	 Die Ankunft und spätere Abfahrt der Linie 403 von/nach Büsingen 
am Bahnhof Gottmadingen montags bis freitags soll um jeweils 
2 Minuten ggü. dem Fahrplan im Fahrplanjahr 2021 vorverlegt 
werden, um die Anschlusssituation für mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste zu verbessern.

 
Der gesamte Entwurf des Nahverkehrsplans kann unter https://nvp-
kreiskonstanz.igdb.de/download/ eingesehen werden.
 
Zusätzlich zu den Punkten im Sachverhalt soll auf der Linie 403 die 
Taktung am Nachmittag ab 15:04 auf einen Halbstundentakt über-
prüft werden. Des Weiteren wird um Überprüfung der Streckenfüh-
rung gebeten. Es soll die Anbindung der Schule und des dortigen 
Wohngebiets geprüft werden. Zuletzt wolle man die Wiederherstel-
lung der Haltestelle auf der Gailinger Str. auf Höhe des Restaurant 
Waldheims anregen. Hierzu würde bereits Kontakt mit der Stadt 
Schaffhausen bestehen.
  
Bericht aus den Ausschüssen 
VVG Gottmadingen-Gailingen-Büsingen
Die Vorsitzende gibt eine Rückmeldung bezüglich der Stellungnah-
me zum Regionalplan. Diese müsste die Gemeinde selbst verfassen. 
Es soll keine gemeinsame Stellungnahme des VVGs geben.
 
Kindergarten
Herr Fendrich erklärt, dass im September eine Ausschusssitzung ge-
plant werde. Hierzu würde die Verwaltung mit den Ausschussmit-
gliedern in Kürze einen Termin abstimmen.
 
Schulpflege D-CH
Die Vorsitzende berichtet, dass am 06. August um 14:00 Uhr eine 
Sitzung mit der Schulleitung der PS Dörflingen und Vertretern der 
Schulbehörde aus Schaffhausen stattfinden soll.
 
Exklavenfragen
Die Vorsitzende berichtet, dass die Termine für die Ausschusssitzun-
gen bereits verschickt worden wären.

Kiesgrube
Kein Bericht
 
Ausschuss Bevölkerungsschutz Alarmierung und Evakuierung
Ausschussmitglied Philipp Weiss berichtet, dass am 26. Oktober ein 
Bevölkerungsschutztag für die Öffentlichkeit geplant sei. Des Weite-
ren macht er darauf aufmerksam, dass sich Personen, die beim Not-
falltreffpunkt mitarbeiten möchten, gerne bei Ihm melden können. 
Die Vorsitzende ergänzt, dass die Montage der Sirene in Planung 
wäre. Außerdem seien für den Bevölkerungsschutztag Flyer und 
Werbebanner geplant.
 
Bericht aus der Verwaltung 
Konkretisierung § 2a Hauptsatzung
Die Vorsitzende konkretisiert die Änderung des §2a der aktualisier-
ten Hauptsatzung. Die Durchführung von Sitzungen ohne persönli-
che Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum
gemäß § 37a GemO wäre aufgrund der außergewöhnlichen Si-
tuation (Corona-Pandemie mit Ausgangsbeschränkungen und 
Versammlungsverboten) eingeführt worden, um notwendige Ent-
scheidungen „einfacher Art“ durch die Gemeinderäte ohne per-
sönliche Anwesenheit zu ermöglichen. Außergewöhnliche Notsi-
tuationen, wie beispielsweise Naturkatastrophen (Hochwasser u.ä.) 
oder auch Seuchengefahren, könnten auch künftig eintreten und 
eine ordnungsgemäße Durchführung einer Gemeinderatssitzung 
verhindern bzw. den teilnehmenden Gemeinderäten unzumutbar 
machen. Zu § 37a GemO bzw. § 2a der Hauptsatzung gehören aber 
nicht physische Abwesenheiten. (wie z.B. Urlaub, Krankheit, Arbeit). 
Dies hatte die Kommunalaufsicht, Herr Specker am 17.06.2024 ent-
sprechend konkretisiert.
 
Bevölkerungsfortschreibung
Gemäß der Bevölkerungsfortschreibung umfasst die Büsinger Be-
völkerung zum 31.12.2023 1621 Personen. Davon wären 792 Perso-
nen männlich und 829 Personen weiblich.
 
Info Kommunale Wärmeplanung
Die Vorsitzende informiert über die Kommunale Wärmeplanung, wel-
che man im Konvoi mit den Gemeinden Rielasingen-Worblingen, Gott-
madingen, Öhningen, Gaienhofen, Moos, Gailingen betreibt. Bisher 
hätte man die Datengrundlage analysiert (wo wird wie geheizt über 
Schornsteinfegerdaten; Abwärmepotenziale; Energieverbräuche). Ins-
gesamt läge der Wärmebedarf bei 75% im Wohnsektor (Betrachtung 
des gesamten Konvois). Für Büsingen wäre das Ziel für den Kernort die 
Anschlussquote des Wärmenetzes Solarkomplex zu erhöhen und für 
den Ortsteil Stemmer eine Machbarkeitsstudie für ein Nahwärmenetz.
 
Anfrage Sponsoring Korbball Nationalliga 10.8.2024
Die Vorsitzende erklärt, dass die Gemeinde eine Sponsoringanfra-
ge vom TV Büsingen erhalten hätte. Hierzu verdeutlicht Sie, dass es 
die Vorgabe aus dem Gemeinderat gibt, entsprechende Anfragen 
im Gemeinderat zu besprechen. Sowohl der Gemeinderat als auch 
die Vorsitzende sind sich einig, dass man keine Ausnahme bei Spon-
soring machen möchte. Die Vereine würden ohnehin bereits eine 
Unterstützung erhalten, vor allem in der Jugend.
 
Kindergartenbeiträge Erhöhung gem. GR-Beschluss zum 1.9.24
Hauptamtsleiter Lukas Fendrich erklärt, dass der Gemeinderat be-
reits in der Sitzung vom 21.07.2022 beschlossen hatte, dass man ab 
dem Kindergartenjahr 2024/2025 den Elternbeitrag entsprechend 
der jeweiligen Empfehlung des Städtetags, Gemeindetags und den 
kirchlichen Fachverbänden anpassen würde. Dieser belaufe sich für 
das kommende Kindergartenjahr 24/25 auf 7,5%.
 
GR Sandra Wacker ergänzt, dass man damit eine kontinuierliche An-
passung erreichen möchte und nicht ein Jahr aussetzt, um im Folge-
jahr deutlich höhere Anpassungen vornehmen zu müssen.
GR Tanja Vestner regt an, dass man das Thema der Beitragserstat-
tung der Eltern bei Einschränkungen nochmals im Ausschuss bera-
ten sollte.
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Personelles
Hauptamtsleiter Lukas Fendrich gibt bekannt, dass die Verwaltung 
aktuell für ca. 3 Monate eine Hochschulpraktikantin hat.
 
Flyer Sanierungsgebiet
Die Vorsitzende stellt den Flyer für das Sanierungsgebiet vor. Hier 
seien alle wichtigen Infos für die Bevölkerung rund um das Sanie-
rungsgebiet enthalten. Ein Sachstandsbericht soll in der Sitzung des 
Gemeinderats im September folgen.
 
Termine
12.09.2024 Gemeinderatssitzung (GRS), Start 18 Uhr
14.09.2024 Team-Event mit dem Gemeinderat
14.09.2024 Cleanup Day – Büsingen räumt auf!
  
Berichte, Anträge und Fragen aus dem Gremium 
Einjähriges Berufkraut und Erscheinungsbild im Ort
GR Sandra Wacker gibt die Rückmeldung, dass sie einige Bewohner 
im Stemmer beschwert hätten, dass dort auf den Gemeindeflächen 
das einjährige Berufkraut nicht entfernt worden wäre. Zusätzlich sei 
der Zustand der Bushaltestelle im Stemmer sehr schlecht. GR Tanja 
Vestner ergänzt, dass das einjährige Berufkraut auch auf dem Fahr-
bahnteiler vor dem Rathaus wächst. Sie merkt außerdem an, dass 
der Hundekotmülleimer am alten Feuerwehrhaus regelmäßig über 
mehrere Tage gefüllt ist.
 
Wie immer finden sie die gesamte Nieder-
schrift im Ratsinformationssystem
 

Besuch von Staatssekretär  
Thomas Blenke in Büsingen
Am 9. August erhielt die Gemeinde Büsingen Besuch von Staatsse-
kretär Thomas Blenke, organisiert von der Abgeordneten im Land-
tag BW Sabine Hartmann-Müller. Auch dazu kam Branddirektor 
Christoph Glaisner vom Regierungspräsidium Freiburg. Ich durf-
te über die neue Zusammenarbeitsvereinbarung betreffend die 
Alarmierung und Evakuierung der Gemeinde Büsingen am Hochr-
hein zw. dem Kanton Schaffhausen und dem RP Freiburg berichten.
Ein Paradebeispiel für grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwi-
schen Deutschland und der Schweiz!
 
Außerdem berichtete unser Feuerwehrkommandant Andreas Wig-
ger über die langjährige Zusammenarbeit zwischen den freiwilligen 
Feuerwehren von Büsingen und Dörflingen. Ein herzliches Danke-
schön an Kommandant Johannes Schlatter fürs Dabeisein.
„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“ Wir waren uns sogleich einig, 
dass diese Zeilen auch auf die Feuerwehrfahrzeuge von Büsingen 
gedruckt werden sollen!
 
Vielen Dank an alle für den Besuch auf unserer Insel in der Schweiz!
 

Die Gemeinde verkauft Inventar auf  
Online-Marktplatz Ricardo
Nicht mehr benötigtes Mobiliar und andere gut erhaltene ge-
brauchte Dinge werden ab dem 1. Oktober auf der Online-Plattform 
Ricardo zum Verkauf angeboten.

Unter anderem finden Sie dort:
•	 Div. neue Garderobenteile
•	 Eine noch funktionstüchtige Haubenspülmaschine
•	 Die Feuerwehr-Drehleiter aus dem Jahr 1983
•	 Lautsprecherboxen

Die Einnahmen werden den entsprechenden Kostenstellen gutge-
schrieben.

Viel Spaß beim Mitbieten!

Kinderferienprogramm
Unter der Anleitung von Ursula Knapp entstand „Mülli“, ein lus-
tiger Müllmann aus Gittergeflecht, gelben Säcken gefüllt mit 
allerlei Plastikverpackung.
Mülli darf nun noch eine Weile vor unserem Bürgerhaus stehen 
und alle Bürgerinnen und Bürger dran erinnern, wie wichtig es 
ist, Wertstoffe richtig zu trennen und in den Recycling Kreislauf 
zu geben.

Danke für diese tolle Idee und das Angebot für unser Sommer-
ferienprogramm Büsingen und Gailingen!

Umschreibung ausländischer Fahrerlaubnisse

Wer als Inhaber eines schweizerischen Führerausweises in Büsingen 
zuzieht, ist berechtigt, im Umfang seiner Fahrberechtigung für die 
Dauer von 6 Monaten Kraftfahrzeuge zu führen.

Nach Ablauf dieser Frist ist die Fahrberechtigung nicht mehr ge-
geben, d.h. das Führen eines Kraftfahrzeugs in Deutschland wäre 
strafbar.

Es wird daher empfohlen, über die Gemeindeverwaltung baldmög-
lichst die Umschreibung in einen deutschen Führerschein zu bean-
tragen.
 
Führerscheine, die in einem EU- oder EWR-Staat ausgestellt wurden, 
müssen nicht umgeschrieben werden.
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Widerspruch gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1  
Bundesmeldegesetz in Verbindung mit § 58 c  
Absatz 1 Satz 1 Soldatengesetz (SG) gegen  
die Datenübermittlung an das Bundesamt  
für Personalmanagement der Bundeswehr
Die Meldebehörden sind gemäß § 58 c Absatz 1 SG verpflichtet, 
dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr einmal 
jährlich bis zum 31. März die Daten:

1. Familienname,
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden, zu übermitteln.

Im Jahr 2025 sind die Daten der Personen (Frauen und Männer) 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2025 volljährig 
werden (Geburtsjahrgang 2007), bis zum 31. März 2025 zu über-
mitteln, soweit diese der Übermittlung nicht widersprochen 
haben.

Die erhobenen Daten dürfen gemäß § 58 c Absatz 2 Satz 1 SG nur 
zur Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den 
Streitkräften verwendet werden. Sie sind zu löschen, wenn die Be-
troffenen dies verlangen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jah-
res nach der erstmaligen Speicherung der Daten beim Bundesamt 
für Personalmanagement der Bundeswehr.

Die/Der Betroffene kann dieser Datenübermittlung bis zum 
31.12.2024 widersprechen.
Damit unterbleibt die Datenübermittlung. Zuständig für die Ent-
gegennahme des Widerspruchs ist die Meldebehörde, bei der die 
Daten der/des Betroffenen gespeichert sind. Der Widerspruch kann 
jederzeit während der allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich oder 
zur Niederschrift im Rathaus, Meldeamt, Junkerstr. 86, 78266 Büsin-
gen erfolgen.
 
 

Veröffentlichung von Altersjubilaren
Die Gemeindeverwaltung erstellt eine Liste der Altersjubilare (ab 
dem 80. Lebensjahr).
Jubilare, die zukünftig nicht wünschen, dass ihr Geburtstag in der 
Presse (Gemeindebrief) veröffentlicht wird, werden gebeten, dies 
der Gemeindeverwaltung Büsingen, Einwohnermeldeamt, mitzu-
teilen.
Sollten Sie die Gemeindeverwaltung bereits informiert haben, 
brauchen Sie dies nicht erneut zu tun.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt gerne zur 
Verfügung.
 
 

Freizeit & Tourismus

Die Gemeinde lädt in ein kleines Paradies in Büsingen ein 
Samstag, 14.09.24 von 15.00 bis ca. 16.30 Uhr 
In Büsingen-Stemmer liegt das «Haus am Sonnenberg», umgeben 
von einem kleinen Paradies. Die Besitzerin Bettina Fele öffnet am 
Samstag, den 14.09.2024 für interessierte Büsinger:innen ihre Gar-
tentüre und führt durch ihren naturnah gestalteten Garten. Lassen 
Sie sich bei einem Rundgang verzaubern und inspirieren und sam-
meln Sie Ideen wie sich der eigene Garten oder Balkon naturnaher 
gestalten lässt. Oft sind es schon kleine Veränderungen, mit denen 
die Artenvielfalt gefördert werden kann. Der Garten von Bettina 
Fele wurde 2019 von den Bodenseegärten e.V. - Natur im Garten 
zertifiziert, die Zertifizierung von ProNatura Schaffhausen folgte im 
Jahr 2021. 

Die Gastgeberin hat 2012 die Grundausbildung in Heilpflanzen-
kunde an der Freiburger Heilpflanzenschule absolviert, ein Kräu-
ter-Praktikum im Kloster Heiligkreuz in Lindencham (CH) und ande-
re Weiterbildungen zum Thema Heilpflanzenkunde folgten. Über 
ein Fachseminar der Bayerischen Landesanstalt für Wein- und Gar-
tenbau näherte sie sich dem Thema "naturnahes Gärtnern". Sie ist 
aktives Mitglied beim BUND Gailingen und bei den Bodenseegärten 
e.V., für die sie mittlerweile die Qualifikation erworben hat, selbst 
Naturgärten zu zertifizieren. 
 
Die Gartenführung findet am Samstag, den 14. September 
von 15.00h - ca. 16.30h statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher wird um Anmeldung bis Freitag, 13.09.2024 gebeten, di-
rekt bei Frau Fele unter der 
Tel.-Nr. +49 (0)163 8822327. 

Bücherei im  
Bürgerhaus
Besuchen Sie unsere Bücherei 
im Bürgerhaus. Geöffnet zu fol-
genden Zeiten:
 
Mo, Di, Mi u. Fr: 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
Danke für die ehrenamtliche 
Betreuung durch den Frauen-
verein Büsingen
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KINDERGARTEN & SCHULEN

Jugendmusikschule Westlicher Hegau

MusiKäfer – neue Kurse in Büsingen
Ab Oktober bietet die Jugendmusikschule Westlicher Hegau ein neuer Kurs in Büsingen an.  
Im MusiKäfer wird Ihr Kind spielerisch an die Musik herangeführt und die angeborene Musikalität 
jedes einzelnen Kindes entwickelt und gefördert. Ein musikalisches Fundament wird errichtet, wel-
ches das weitere Leben Ihres Kindes prägen und manches Mal vielleicht auch leiten wird. Gemein-
sames Singen, Tanzen und Musizieren mit kindgerechten Instrumenten, Eintauchen in neue Klänge, 
lassen jede Stunde zu einem ganz besonderen Erlebnis für Ihr Kind werden.

Wann:  freitags um 9:45 Uhr
Wo:  im Jugendtreff  OASE
Alter:   ab 16 Monate bis 3 Jahre
 
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte direkt bei der Lehrkraft der Jugendmusikschule Susann 
Scheibling, Handy-Nr. 0173 80 76 644,  E-Mail susann-rocco@web.de oder bei der Geschäftsstelle der 
Jugendmusikschule Westl. Hegau unter der Telefonnummer 07731 92 47 6 oder info@jumu-hegau.de

Susann Scheibling 

KUNST & KULTUR

Galerie Alte Schmiede

Ausstellung von Beni Pletscher

Im Oktober fi ndet die schon wieder die letzte Ausstellung des Jahrs 2024 statt.

Wir stellen den in Dörfl ingen lebenden Künstler und Musiker Beni Pletscher vor.  Mit sei-
nem vielseitigen Werk aus verschiedensten Materialien. Marmor, Holz aus der Umgebung, 
in Form gebracht und zu Kunstwerken gestaltet, wird er sein künstlerisches Schaff en prä-
sentieren.  Alles mit viel Geduld und Mühe aus den Materialien herausgearbeitet. Kleine 
und größere Objekte werden in der Galerie Alte Schmiede zu sehen sein. Einfach passend 
in dem historischen Gebäude der Alten Schmiede.

Selten haben wir einen Künstler, der die Vernissage selbst musikalisch umrahmt. Aber zu 
den Talenten von Herrn Pletscher gehört auch das virtuose Spiel auf dem Piano.

Wir freuen uns auf den vielseitigen Künstler und laden die Bürger von Büsingen herzliche 
zur Ausstellung und zur Vernissage am 27. September 2024 um 18 Uhr in die Galerie Alte 
Schmiede ein.

Ausstellungsdauer 28. September bis 20. Oktober 2024 
Öff nungszeiten: Sa/So 14.00 bis 17.00 Uhr

INFOS DER DORFVEREINE UND VEREINIGUNGEN

Unsere nächsten Termine
Monat Tag Anlass Ort Verein/Veranstalter

September 6. 19:00 Generalversammlung Kirchberg Clubhaus FCB

 8.  Vereinsanlass im Rahmen des Jubiläums Vereinsinterner Anlass FCB

 14.  Plauschturnier Kirchberg FCB

Oktober 5./6./7.  Chilbi Exklavenhalle verschiedene Vereine
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Freiwillige Feuerwehr

Ferienprogramm 2024 - Wasserparty
Liebe Büsinger,
es war einfach nur sonnig und heiss, als die Feuerwehr Büsingen am 
Ferienprogramm für die Kinder teilgenommen hat. Natürlich haben 
wir uns gutes Wetter erhofft, sonst sind die geplanten Wasserspie-
le eher ungeeignet. Nun ja, es waren „auch“ Wasserspiele rund um 
die Feuerwehr geplant. Aber es war dann mehr eine Wasserparty 
geworden.
Dabei fing alles erstmal alles wie geplant an. Etwas Unterricht in den 
Ferien – das muss sein. Aber wir machen es ja nicht langweilig und 
nur kurz. Dann sind wir mit den Fahrzeugen ein paar Runden ge-
fahren und haben gezeigt, wie sich die Technik über die Jahrzehnte 
vom Blaulicht und dem Martinhorn geändert hat. Während so die 
eine Hälfte der Kinder warten musste, bis die andere Hälfte von 
der Rundfahrt zurück war, haben wir die Kinder einfach „arbeiten“ 
lassen, damit ihnen nicht langweilig wird. Die Kinder haben noch 
etwas beim Aufbauen geholfen: Schläuche verlegen, Wasserspiele 
vorbereiten und Sonnenschirme aufstellen.
Dann gab es drei Gruppen: Wasserspiele, verschiedene Schläuche 
mit Wasser füllen und ein Feuer löschen.  

Das mit dem Feuer löschen hat ja noch geklappt.
Doch alles andere wurde zur grossen Wasserparty. Sollten wir un-
bedingt das geplante Programm durchziehen? Die Kinder hatten so 
Spass am Wasser und waren mit Badekleidung auch noch perfekt 
vorbereitet – wir hatten keine Chance. Und wollten den Spass auch 
nicht verderben.  

Also laufen lassen – bei der Wärme auch nichts Falsches. Nicht sel-
ten wurde aus jedem grösseren Wasserbehälter plötzlich eine Ba-
dewanne.

Hoffentlich sind nicht zu viele enttäuscht, dass da die Feuerwehr-
technik teils in den Hintergrund gerutscht ist.
 
PS: bei Bränden und Notfällen immer erst die 112 oder 0049 7732 
19222 wählen! Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
 
**********
Nächste Termine:
•	 Mo. 23.09.2024, 20:00 Uhr  Vorbereitung Hauptübung 
•	 Sa. 12.10.2024, 15:00 Uhr Hauptübung
 
Eure Feuerwehr Büsingen
Andreas Wigger, Kommandant
info@feuerwehr-buesingen.de
www.feuerwehr-buesingen.de

Narrenzunft Hobelgeiss

Frauenverein Büsingen
Ausflug ins Mittelalter 
Ausgeruht aus der Sommerpause ist es am 28.09.2024 Zeit für ein 
kulturelles Abenteuer. Begleiten Sie uns und Professor Dr. Stoll als 
'Abt Michael' zurück ins 16. Jahrhundert in seinen Alltag als der letz-
te Vorsteher des Klosters Allerheiligen.

Was waren seine Aufgaben und wo verbirgt sich die kleine St. An-
na-Kapelle im Münster? Seien Sie hautnah mit dieser Erlebnistour 
dabei, wenn der Abt durch den in seiner Art grössten Kreuzgang 
der Schweiz schreitet und geniessen Sie die Geschichten aus einer 
längst vergangenen Zeit.
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Abt Michael zeigt uns während dieser spannenden Mittelalterfüh-
rung, wie das damalige Klosterleben war und verrät uns vielleicht, 
wenn wir Glück haben, sogar das ein oder andere Geheimnis aus 
dem Leben hinter den Klostermauern.

Anmeldung : bis zum 27.09.24 bei Ursula Barner unter Telefonnum-
mer 07734 6885
Preis : CHF 15
Treffpunkt : Büsingen Bürgerhaus 13.40 Uhr (wir nehmen den Bus 
25 um 13.54 Uhr)
Oder Vor dem Eingang zum Museum Allerheiligen um 14.20 Uhr.

Ich freue mich darauf, Sie am 28. September zu sehen!
Herzliche Grüße, Sandra Wacker
Präsidentin des Frauenvereins

Tennisclub Büsingen

Sommersaison 2024
Mit etwas zeitlichem Abstand zu unserem Teamcup 2024 und auch 
zu den jährlich wiederkehrenden Interclub-Spielen gebe ich gerne 
einen kurzen Rückblick über die bereits im «vollen Bluescht» ste-
hende Tennis-Saison. 
Erfreuliche 68 Nennungen machten am ersten regionalen Aussen-
turnier der Saison vom 28.3. bis zum 7.4. bei meist gutem Wetter 
mit. Mit diesen Nennungen bewegen wir uns im Durchschnitt der 
letzten 7 Jahre. Zu denken gibt allerdings, und dies nicht nur im 
TCB, dass immer weniger Frauen sich für den Wettkampfsport be-
geistern mögen. Das diesjährige Verhältnis von 54/14 bringt dieses 
Ungleichgewicht klar zum Ausdruck.
 
Den diesjährigen Siegern gratulieren wir an dieser Stelle nachträg-
lich nochmals herzlich: 
Herren Offen  R6-R9  Andy Kummer & Fabrice Gabriel Schlatter
Herren 40+ R4-R6 Martin Früh & Oliver Zebcevic
Herren 60+ R6-R9 Karl-Heinz Kaninke & Jürgen Jähne
Damen Offen  R6-R9 Karin Heiniger & Susanne Jäger
Damen 60+ R6-R9 Heidi Poles & Daniela Mathys
Mixed Offen R6-R9 Daniel Schroth & Laura Grisenti
 
Mangels Anmeldungen konnten die «starken» Kategorien R2-R5 bei-
der Geschlechter nicht gespielt werden. Plausible Gründe dafür be-
stehen in der Konkurrenz zu bereits gebuchten Trainingslagern im 
südlichen Ausland und in der Tatsache, dass aus organisatorischen 
Gründen immer auch das Osterwochenende inkludiert sein muss.
 
Demografische Wahrheiten machen sich auch in unserem Verein be-
merkbar. Obwohl der erst 2006 gegründete TCB im Vergleich mit an-
deren regionalen Tennisclubs noch nicht überaltert ist, muss der der 
Mitgliederverjüngung hohe Priorität einberaumt werden. Aus diesem 
Grunde haben wir zusammen mit «iTennis» einen Einsteigerkurs aus-
geschrieben. Vom 6. Mai bis zum 8. Juli konnten während 10 Trainings-
stunden in Kleingruppen zum bescheidenen Preis von Fr. 250.00 mehr 
als erste Grundlagen erworben werden. Die Teilnahme an diesem Kurs 
garantiert auch für den Rest der Saison freie Platzbenützung, soll dem 
Abbau von «Schwellenangst» dienen und zudem der Neumitglieder-
gewinnung dienen. Erfreuliche 18 TeilnehmerInnen (mit bei uns feh-
lenden Jahrgängen) haben sich angemeldet und mitgetan.
 
Wer weiss, vielleicht reicht’s für eine neue Aktivmannschaft nächs-
tes Jahr?
Nach der Auflösung der sehr erfolgreichen Damen-Mannschaft 
50+ (zweimalige Schweizer-Meister, einmal Vizemeister) war klar, 
dass dieses Jahr im Interclub «kleinere Brötchen» gebacken werden 
mussten. Der Leistungsausweis unserer 6 Mannschaften, lässt sich 
aber dennoch sehen, denn alle Teams konnten die Ligazugehörig-
keit problemlos wahren.   
Das Damenteam 50+ von Christine Dünner in der 3. Liga beendete 

die Saison gar als Gruppenerste mit dem Gewinn aller 4 Spiele. Zum 
Aufstieg in die 2. Liga reicht’s aus reglementarischen Gründen leider 
nicht, denn von den 11 Gruppenersten können nur die ersten 8 in 
die 2. Liga aufsteigen. Schade, aber dennoch grosses Bravo!
 
Das 3. Liga Herren-Team von Patrick Müller startete erfolgreich nach 
dem Wechsel von 35+ zu 45+ seine erste Saison in der 2. Liga und 
fand sich in der Aufstiegsrunde vor. Eher überraschend gelang dies 
auch dem 2. Liga-Herren-Teams des Präsis in derselben Kategorie. 
Beide Spiele gingen jedoch deutlich verloren, einmal gegen den 
TC Bassersdorf und einmal gegen den TC Bassersdorf/Nürensdorf 
– was für ein Zufall!
 
Bei den Damen ist der klare Sieg des Zweitliga-Teams von Susan-
ne Wittich in der Abstiegsrunde gegen den TC Falkensteig (6:0) zu 
erwähnen. Somit spielt auch dieses erfrischende kompetitive Team 
2025 wieder in der 2. Liga.
 
Die NLC-Herren 45+ fanden sich eher unerwartet in der Abstiegsrun-
de vor. Gegen den TC Rüschlikon resultierte aber nach den Einzelspie-
len ein klarer 5:0 Vorsprung. Dies frustrierte den Gegner vom Zürich-
see dermassen, dass das bereits vorbereitete Essen einem stillosen 
Abgang zum Opfer fiel. Schade, kein Beispiel von Sportlichkeit!
 
Unser verjüngtes Team in der NLB konnte leider nicht ganz an die ex-
zellenten Resultate von letzter Saison anknüpfen (Sieger NLB) und be-
endete die Meisterschaft auf dem 3. Rang. Drei knappe 4:5 Niederlagen 
und zwei 6:3 Siege war die sportliche Ausbeute der 13. NLB-Saison; dies 
ist aber ein Versprechen für die Zukunft. Die «Mischung» stimmt! 
Ein herzliches Dankeschön entbiete ich an dieser Stelle dem einzigen 
Vollprofi in unseren Reihen. Der Einsatz von Bruno Pfeiffer in der Ver-
köstigung der Mannschaften etablierte die Kulinarik des TCB auf dem 
Niveau eines gutbürgerlichen Restaurants - und dies schon seit Jah-
ren. «Gell Bruno, glärnt isch glärnt – und ufpasst häsch i dä Lehr au.»
 
Als nächster Höhepunkt sind die Kantonalen Schaffhauser-Tennis-
meisterschaften vom 15. bis 25. August im TC Niklausen angesagt. 
Ich wünsche den teilnehmenden Spielern vom TCB viel Erfolg!
 
Unsere Clubmeisterschaften vom 4. bis 14. September beschliessen 
dann für die meisten Freizeitspieler die sportliche Saison 2024 und 
leiten in die kulinarischen Herbstevents über. Auch schön!
 
Für den TC Büsingen
Hans-Martin Müller/Präsident

Andi Vollmer/Beim Stretching ist die Treppe das Mass aller Dinge. 

Bruno Pfeiffer & Lucienne Murer/Warten auf «Chundschaft» 
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Evang. Kirchengemeinde 
Büsingen-Gailingen

Ev. Pfarramt Gottmadingen, 
Pfarramtsekretariat Frau Brigitte Graf
Burgstr. 7, 78244 Gottmadingen
E-Mail: brigitte.graf@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten in Gottmadingen: Di / Mi / Do jeweils von 9.00 
bis 11.30 Uhr
Telefon: 07731 – 71350
Pfarrer: Michael Wurster
Tel. 07731 – 71350; michael.wurster@kbz.ekiba.de
Informationen unter: www.buesingen-gailingen.de
Unsere Bankverbindungen für Spenden. Wir danken Ihnen und sen-
den Ihnen eine Spendenbescheinigung zu.
Euro-Konto:   IBAN:  DE596925 1445 0008 0140 45 
BIC:  SOLADES1ENG
CHF-Konto:   IBAN:  CH08 0900 0000 8200 1113 3 
BIC:  POFICHBEXXX
 
Monatsspruch September
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.
Psalm 103,2
 
Gottesdienste im September 

Sonntag, 01. September 2024, Gottesdienst (Pfr. i. R. M. Stahlmann 
/ T. Wezstein)
10.00 Uhr Büsingen Bergkirche
 
Sonntag, 08. September 2024, Gottesdienst (Pfr. M. Wurster / V. 
Biegler-Dreher)
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
20.00 Uhr EMK Büsingen, Pfr. Allenbach
 
Sonntag, 15. September 2024, Gottesdienste (Präd. H.-G. Bühner 
/ E. Höhn)
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
 
Sonntag, 22. September 2024,
Kein Gottesdienst in der Dorfkirche Büsingen & Friedenskirche 
Gailingen
20.00 Uhr EMK Erntedank Büsingen, Pfr. Allenbach
 
Freitag, 27. September 2024 Taizé (Pfr .i. R. M. Stahlmann / T. We-
zstein)
21.00 Uhr Büsingen Bergkirche
 
Sonntag, 29. September 2024,
Kein Gottesdienst in der Dorfkirche Büsingen & Friedenskirche 
Gailingen
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche in Gottmadin-
gen 
 
Veranstaltungen 

Dorfkafi in der Dorfkirche Büsingen 
Normaler Betrieb: Jeweils Dienstag nachmittags von 14.00 bis 16.00 
Uhr

Herzliche Einladung an alle Bewohner aus dem Dorf, der Nachbar-
schaft und aus Gailingen in unser Dorfkafi.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Dionysius Gailingen

Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten

Im September 2024:
Dienstag, 03. September 2024 
18.30   Gailingen  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für Klaus 

Krogull; Gedenken an Ewald und Hedwig Uf-
heil, Franz und Adelinde Auer, Wilhelm und 
Erika Wieland)

Samstag, 07. September 2024
18.30   Gailingen  Eucharistiefeier am Vorabend Kollekte zum 

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel

Sonntag, 08. September 2024
Wallfahrt unserer Seelsorgeeinheit nach Singen
14.00    Singen  Eucharistiefeier in Herz Jesu

Sonntag, 15. September 2024   
  9.00    Gailingen Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 17. September 2024 
18.30    Gailingen  Eucharistiefeier (Gestifteter Jahrtag für Frieda 

Regenbrecht und Angehörige; Jahresgedächt-
nis für Gioconda Picciano; Agatha Held)

Samstag, 28. September 2024
18.30    Gailingen  Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet 

vom Ausschuss für Caritas und Soziales Große 
Caritas-  Kollekte

  
Bitte beachten Sie in den Sommerferien vom 29.07. bis 
08.09.2024 reduzierte Öffnungszeiten der Pfarrsekretariate:
Gottmadingen:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr
Gailingen:
Donnerstag, 01.08. und 05.09.2024: 9.00 – 11.30 Uhr geöffnet
 
Öffnungszeit des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3:
1. Donnerstag im Monat von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten
Fax: 07734-29 71.
E-Mail-Adresse:  info@kath-gottmadingen.de
 
Außerhalb der Öffnungszeiten Sekretariat Gottmadingen:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 07731-7 14 73  Fax: 07731-7 41 48
(während der Sommerferien vom 29.07. bis 08.09. 
reduzierte Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr)
 

Evangelische-methodistische Kirche

Programm September 2024

So 1. kein Gottesdienst 
 
So 8. 20:00 Gottesdienst (Markus Allenbach)

KIRCHENNACHRICHTEN
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Mi   11. 12:15 Zmittag am Park gemeinsames Mittagessen
 - 14:15  Parkstrasse 24, Schaffhausen
 
So 15. kein Gottesdienst 
 
So 22. 20:00  Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
  (Markus Allenbach)
 
Do  26. 14:30  Leben 55+ (Thema: Erfindungen, die die Welt 

veränderten)
  - 16:00 Parkstrasse 24, Schaffhausen
 
So 29. 10:00 Bezirksgottesdienst in Schleitheim
  (Markus Allenbach)

Kontakt 
Gottesdienste 

 
Pfarrer Markus Allenbach, Parkstrasse 24, 8200 Schaffhausen
Tel.  052 625 44 78    
markus.allenbach@methodisten.ch

LANDRATSAMT INFORMIERT

Anordnung nach Art. 1.14. Bodensee- 
Schifffahrtsordnung (BSO) aufgrund der   
Veranstaltung Pontonier-Wettkampf  
im Seilfährenbau am 14. September 2024  
Zur Sicherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung bzw. zur 
Abwendung von Gefahren anläss- lich des am 14. September 2024 
stattfindenden Pontonier-Wettkampf im Bootsfährenbau wird nach  
Artikel 1.14 der Bodensee-Schifffahrts-Ordnung (BSO) in der derzeit 
gültigen Fassung folgende Schiff- fahrtsrechtliche Anordnung, be-
fristet auf die Zeit von Samstag, 14. September 6.30 bis 19.00 
Uhr,  erlassen: 
Blockweise Sperrung der Durchfahrt auf dem Hochrhein im Be-
reich Gailingen / Diessenhofen, ober- halb Rheinbrücke, Höhe 
Hänkiturm Diessenhofen.  

Die Sperrung gilt für alle Benützer des Rheins (Fahrzeuge, Schwim-
mer, Taucher, etc.), ausgenommen  die Fahrgastschifffahrt. Die Ver-
kehrsregelung erfolgt durch den Verein Pontoniere Diessenhofen.   
Signalisation und Anweisungen sind zu befolgen.  
Die Wartezeit für das Passieren beträgt maximal 30 Minuten. 
 
Konstanz, 15. Mai 2024  
gez. Markus Griesser, Landratsamt Konstanz 
Amt für Straßenverkehr und Schifffahrt  Referat Schifffahrt
 
Hintergrund: Dem Verein Pontoniere Diessenhofen wurde durch die 
Schifffahrtskontrolle des Kantons  Thurgau, in Absprache mit dem 
Landratsamt Konstanz, Amt für Straßenverkehr und Schifffahrt, 
Referat  Schifffahrt, die Durchführung eines Bootsfährenbau-Wett-
kampfes auf dem Rhein bei Diessenhofen be- willigt. Die Anord-
nung ist Teil der Bewilligung. 

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Neuer Aufsichtsrat der Cura Caritas gGmbH
Am Freitag, 19.07.2024 fand im Sitzungssaal des Rathauses Büsin-
gen die konstituierende Sitzung des neugewählten Aufsichtsrates 
der Cura Caritas gGmbH statt. Die beiden Gesellschafter, die Kir-
chengemeinden Hohenstoffeln-Hilzingen und die Seelsorgeeinheit 
Gottmadingen haben in den Aufsichtsrat gewählt: Vera Schraner als 
1. Vorsitzende, Bernd Schöffling als stellvertretender Vorsitzender, 
Ursula Schulz, Holger Mayer und Ewald Rehm. 
Dekan Matthias Zimmermann bedankte sich bei den scheidenden 
Aufsichtsräten für ihr jahreslange ehrenamtliche Arbeit für die Cura 
Caritas gGmbH und wünschte den neuen Mitgliedern ein gutes 
Gelingen und Gottes Segen. Auch Geschäftsführer Wolfgang Heint-
schel bedankte sich für die langjährige Zusammenarbeit und über-
reichte ein Präsentkorb.

 
Auf dem Bild, von links nach rechts: Die beiden Geschäftsführer 
Wolfgang Heintschel und Oliver Kuppel, Friedhelm Meßmer (Gesell-
schafter), Johannes Graumann (Gesellschafter), Eva Bausch (Heim-
leitung St. Hildegard) Holger Mayer (Aufsichtsrat), Matthias Zim-

mermann (Dekan/ Gesellschafter) Ewald Rehm (Aufsichtsrat) Ursula 
Schulz (Aufsichtsrätin), Elisabeth Waibel (Einrichtungsleitung Sozial-
station), Pfarrer Dr. Jörg Waldvogel (Gesellschafter).
Auf der Bank von links nach rechts: Michaela Riede (ehemalige Auf-
sichtsrätin), Raphael Fischer (ehemaliger Aufsichtsrat), Vera Schra-
ner (neue 1. Vorsitzende des Aufsichtsrates) 
Auf dem Bild fehlen Bernd Schöffling (Aufsichtsrat), Stefan Gebauer 
(Leitung Altenhilfe und Pflege beim Caritasverband Singen-Hegau)

Wer regelmäßig Blut 
spendet, behält die eige-
ne Gesundheit im Blick
Wer Blut spendet, rettet Leben – das steht fest. Was nur Wenige wissen: 
Wer regelmäßig Blut spendet, profitiert auch selbst von einer regelmä-
ßigen Gesundheitskontrolle. Blutspenden werden jeden Tag zur Ver-
sorgung von Patientinnen und Patienten benötigt. Worauf warten? Das 
DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der Region an. 

Nächster Termin: 
Donnerstag, dem 19.09.2024 von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Eichendorffhalle, Fliederstr. 16, 78244 GOTTMADINGEN

Viele Patientinnen und Patienten sind zum Beispiel beim Kampf 
gegen eine Krebserkrankung dringend auf überlebenswichtige 
Blutspenden angewiesen. Bedingt durch die geringe Haltbarkeit 
von nur wenigen Tagen, können leere Liegen bei der Blutspen-
de schnell zu einem Problem werden! Ausgehend von einer 5-Ta-
ge-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutprä-
paraten sicher versorgen zu können. Jede Blutspende zählt!
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Die Blutspende als regelmäßige Gesundheitskontrolle für 
Spenderinnen und Spender
Vor jeder Blutspende werden der Blutdruck, die Körpertemperatur 
sowie der Hämoglobinwert überprüft. Wer Blut spendet, hat seine 
eigene Gesundheit gut im Blick: Sollten die Messungen außerhalb 
des Normbereichs liegen, erfährt man es beim Blutspendetermin 
und kann der Ursache mit dem Hausarzt nachgehen. Möglichen Er-
krankungen kann so frühzeitig vorgebeugt werden.
 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß knappe 10 Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Das DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Hätte, 
könnte, sollte – jetzt Blut spenden!
 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vorla-
ge des Personalausweises anmelden. Medizinischen Fragebogen aus-
füllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende 
und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.
 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.  
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Pressekontakt DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH 
E-Mail: presse@blutspende.de

 

Jetzt zukünftigen Schulweg 
üben - für einen sicheren und 
gesunden Schulweg
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal 
auf den zukünftigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hin-
weise für den Schulweg.
 
Stuttgart, 06.08.2024 
Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für die Kinder 
ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. Dieser aufregen-
de und wichtige Lebensabschnitt ist für die Kinder und auch für 
ihre Eltern mit vielen Veränderungen, neuen Herausforderun-
gen, Erwartungen, aber auch zahlreichen Fragen verbunden. 
Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schüler von der Einschu-
lung bis zum Schulabschluss.  Tanja Hund, Geschäftsführerin der 
UKBW: „Alle Kinder und Jugendliche stehen in der Schule, bei schu-
lischen Veranstaltungen und auf dem Schulweg automatisch und 
kostenfrei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. 
Eltern müssen hierfür keine besondere Versicherung abschließen. 
Schülerinnen und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule 
und auf dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“ 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 Jahren 
kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und Gesundheit von 
Schülerinnen und Schüler geht. Neben baulichen Maßnahmen, alters-
gerechtem Sportunterricht oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit The-
men wie Verkehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische Gesundheit 
und Bewegung für eine gute Lernumgebung im Schulalltag.

Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den Kleinsten an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmöglich 
und auf spielerischer Weise fit für den Straßenverkehr zu machen 
und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das ist unser Ziel 
als Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bieten wir digitale Ver-
kehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Aktionstage und vieles 
mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“

Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps 
und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für den zukünf-
tigen Schulweg:
•	 Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünftigen 

Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist es wichtig, 
dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituationen rich-
tig erkennen, einschätzen können und dabei wissen, wie sie 
richtig auf optische und akustische Signale, Ampeln, Blinken 
von Autos und Hupen reagieren. 

•	 Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digitalen 
Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt Erstkläss-
lerinnen und Erstklässlern spielerisch und digital wichtige 
Kompetenzen für den Straßenverkehr. Alle Informationen 
unter: www.schulwegtrainer.de  

•	 Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schüle-
rinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerinnen und 
Schüler bei der Verkehrserziehung an die Hand. Weitere 
Informationen unter: https://www.ukbw.de/arbeits-gesund-
heitsschutz/schule 

 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen Eltern 
und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünftigen Erstkläss-
lerinnen und Erstklässlern einen guten Start für den neuen Lebens-
abschnitt Schule und eine tolle Einschulung!
 

AUS DER NACHBARSCHAFT
Tag des offenen Denkmals® im Bürgerhaus  
Gailingen - Wahr-Zeichen jüdischen Lebens 
Sonntag, 08.09.24
Fast 100 Jahre bildeten das ehemalige Schul- und Gemeindehaus 
sowie die Synagoge als bauliches Ensemble den Mittelpunkt jüdi-
schen Lebens in Gailingen. Im Ort lässt sich jüdisches Leben bis in 
die Mitte des 17. Jahrhunderts nachweisen. Während die Synagoge 
in der Pogromnacht 1938 zerstört wurde, blieb das 1845 bis 1847 
errichtete Schulhaus unversehrt und steht heute unter Denkmal-
schutz. Im Souterrain befindet sich das im Original erhaltene Ritual-
bad (Mikwe), zurzeit künstlerisch akzentuiert durch die Sonderaus-
stellung von Andrea Dietz und Kerstin Weiland. Im Obergeschoss, 
wo sich die Wohnungen von Rabbiner- und Lehrerfamilie befanden, 
zeigt heute das Jüdische Museum Gailingen seine Dauerausstel-
lung. In sieben Themenräumen werden exemplarisch die Geschich-
te, Kultur und Lebenswelt der jüdischen Bevölkerung in Gailingen 
und den anderen Landgemeinden des Hegau beleuchtet.
Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, 08.09.2024 lädt das Jüdi-
sche Museum Gailingen unter dem Motto «Wahr-Zeichen. Zeitzeu-
gen der Geschichte» mit besonderen Angeboten zur Spurensuche 
im ehemaligen jüdischen Schul- und Gemeindehaus ein. Interessen-
ten können Kurzführungen durch die Dauerausstellung («Vertraut 
und fremd zugleich», 11 und 15 Uhr), die Kurzführung über den Jüdi-
schen Friedhof («Am guten Ort», 13:30 Uhr, Bürglestraße) oder eine 
Einführung in die Sonderausstellung von Andrea Dietz und Kerstin 
Weiland im ehemaligen jüdischen Ritualbad («Eintauchen»,12 Uhr) 
besuchen. Musikalisch umrahmt wird der Tag des offenen Denkmals 
mit leidenschaftlichen Klängen traditioneller jiddischer Musik, ein-
fühlsam interpretiert durch die Konstanzer Geigerin Jutta Bogen.
Das Bürgerhaus Gailingen ist von 10-17 Uhr geöffnet, Führungen 
und Eintritt sind kostenfrei. 
 
Ina Appel (Dr. phil.) Wissenschaftliche Leitung
Jüdisches Museum Gailingen
Verein für jüdische Geschichte Gailingen e.V.
Ramsener Straße 12, 78262 Gailingen, Tel.: +49-(0)7734-93 42 26 
info@jm-gailingen.de	•	www.jm-gailingen.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund vom Tag der Deutschen Einheit,  
03. Oktober 2024 ändert sich der Anzeigenschluss  
wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 40 spätestens am Freitag, 27. September 2024 
im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 40 Tag der Deutschen Einheit 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 40 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Tel. +49 174 874 22 72 • tatjanapodo77@gmail.com

Erzieher, 35 Jahre alt, Nichtraucher und keine Haustiere, 
sucht eine 

2-Zimmer-Wohnung
bis zu 600 Euro kalt. Kellerraum wäre wünschenswert.

Tel. 01573 9784876  |  E-Mail: sorin.theo@gmail.com

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode  P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

664+2=



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

38 601 Bei uns sind Sie richtig!  Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 10.09.24

38 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 10.09.24

39 620 Bauen & Wohnen Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 17.09.24

39 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 17.09.24

39 701 Bauen & Wohnen Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern, Meersburg 17.09.24

41 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 30.09.24

41 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 30.09.24

43 604 Lokal-Regional-Genial Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 15.10.24

43 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 15.10.24

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr



Veränderung beginnt mit dem ersten Schritt. 

Sie denken an den Verkauf
Ihrer Wohnung * Ihres Hauses * Ihres Grundstücks? 

Wir sind für Sie da, von der Vorbereitung, Bewertung und Vermarktung 
bis hin zu einem sicheren Abschluss. 

immobilien-muelhaupt    Mülhaupt Ute    79771 Klettgau    Mobil: +49 172 35 911 35 
 +49 7742 913 90   www.immobilien-muelhaupt.de   info@immobilien-muelhaupt.de


